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Sèment unb nicf)t gegoffen, fonbern beim Slnfertigen ftnrf geftampft
toerben. UebrigenS tann man bie erforberlicpe SBanbftärfe mit einer
Stöprenprobierpreffe bei 4 Sltmofbpären ®rucf perauSfinben. B.

2tuf grage 573, Sie tonnen für Sopierrapmen and) bas ber*
trümmtefte genfterglas benüpen (fofern feine unburcpficptigen Stetten
barin finb), toenn ©ie ftatt ber gebern ein ßuftfiffen anmenben, tea?
ftets bie feinften Sîopien ergibt, ©olepe ßuftfiffen berfertigt 3Pnen
naep eigenem ©pftem in jeber ©rö&e famt ©eptaucp, SThmbftiicf nnb
Sompreffor urn tteinen SSetrag SBaltper gämmig, SfirmenSborfer*
ftrape 224, 3ürid)=2Biebifon. (®rnmftation „SßiSnter").

Stuf grage 573, Unterzeichneter bertauft einen geliograppie*
apparat, 1,01 X 0,61 m, fpottbiHig, fo baff fiep ©elbftanfertigung
niept mepr topnt. Stöbert gäuSler, SSautccpnifcr, ßieferungSgefcpäft
fiir StoKlabcn, Qatoufien unb golzftorren, SBerbtmeg 17, Sern.

Stuf grage 575. ®ie girma 31. Sattié, SJtöbelfabrit in iSafel,
fertigt fotepe SÜtöbet an als (Spezialität.

Stuf grage 578. 3n ber ©ementfabrifation perrfept lieber*
probuttion. @8 finb 31t biete gabrifen entftanben unb bev ffionfum
pat abgenommen, genau Wie in ber giegelei. SBenn bie beftepenben
gabrifen bolt fabrizieren, fo erftetlen fie minbeftenS ba8 ®oppclte
beS SBebarfeS in einem mittleren Satijapr. ®a8fetbe ift in ®eutfcp=
lanb ber galt, tno ausgerechnet mirb, baff infolge ber Steugriinbungen
nun breimal fo biet fabriziert tnerben tann, at8 tonfnmiert roirb. ®ie
beutfepe gabrifation ift alfo auf Ueberfcpmemmung ber Stacpbarlänbcr
mit iprem billigeren gabrifat angemiefen. SBer fontit in ber ©eptoeij
eine neue ©ement* ober giegetfabrif baut, begept finanziellen ©etbft*
morb unb fottte unter Sßormunbfdjaft geftettt merben. SBir raten
bem grageftelter, ber fein (Selb rafcp losmerben mitt, e8 noep bor
©cplufz ber Slusftettung in $ari8 zu berfubetn. ®ie ©ieperpeit ift
bie gleiche, nur gept e8 fcpnetler unb pat er ein furjes Sßergnügen
ftatt langen ©orgen. P.

Stuf grage 580. SBolf u. ©raf, Sranbfcpcnteftr. 7, güriep I,
liefern Slfafepinen zum 2tu8bopren bon ®ampfmafcpinen=©plinbern.
®iefetben tiefern auep Stpparate zum 2tu8bopren foteper ©plinber an
Drt unb ©teile felbft, mie 3. S3. ßofomotibcplinber 2c.

Stuf (frage 580. SBenbcn ©ie fiep an 3. SBaltper u. Sie.,
tecpnifcpeS ©efepäft, giiricp I.

Stuf ffrage 582. grageftelter toenbe fiep geft. an Strepitett ©.
SWaucp in Safet.

Stuf (frage 584, gobelmeffer*®cplcifapparate in berfepiebenen
Sreiten unb borziiglieper Slu8füprung, fomie hierzu beftgeeignete
©cpmirgelfipeiben liefern 3. SBattper u. Sie., tecpnifcpeS ©efepäft,
güriep I.

Stuf (frage 585. ©ine eingepenbc ©rtäuterung über bie S3e*

panbtung ber gölzer unb bas tßotieren mürbe im greigefaften 31t meit
fi'tpren. ©ute Stnteitungen über bie Sepanbtung beS ©epreiner*
materials finben ©ie in ben ganbbiiepern bon Sraut unb ff. ©. Sfcper,
©töcfel, ©räf u. f. to. ®ie betr. gaepbücper erpatten ©ie burcp St.

©epiriep, geiepenbureau, güriep V, ffreuzftrafjc 80, zugefanbt.

Die ©rmeinbe |üalTrn (Uri) eröffnet Sonturrenz über bie

©rh-, lltanm-, Dint ut ermann«-, (»'entent-, Ùeryuiî-,
§djrettter-, ©Infer-, ^ettgler-, tjfdjlolTer- unï> ôrtjntiebe-
arbeiten, fomie bie fieferung non ©ifenbaiken tnt ©emiepte
bon ca. 5500 Kg. zum neuen §dntUjauobau. SiäPeres liegt jur
©infiept in ber Steftauration SBatfer in SBaffen. Offerten mit ber
Stuffeprift „©eputpausbau" finb bis ben 20. Stobember, abenbS, an
KommiffionSpräfibent 3- ©eprig in SBaffen zu riepten.

Sie ©enteinbe Iteuljaufen hergibt bas ßiefem unb ßegen
(intl. ©rbarbeiten) oon cirta 375 taufenbe SBcter ©euieutröljrett
bon 0,30 SJteter ßieptmeite, fomie baS ©rftelten ber erforberiicpett
gaupt* unb ©intauffepäepte. ©ingaben finb bis 6. Stobember an ben
Sfaureferenten Heinrich 2)tofer*©ped)t einzufenben, mo auep näpere
SluSfunft erteilt mirb.

gtäbtirdfe gtvaßenbalftt liieidj. ,\u«fiiljrunu bee
ptaleeaebeiten zum ®epot an ber Sftutfcpellenftrafzc. SlorauSmape
unb töebingungen fönnen auf bem goepbaubureau ber ftäbt. Straffen*
bopn, ©eefetbftrape 5, ÇinterpauS, 1. ©toeî, eingefepen bezm. bezogen
merben. Offerten finb feprifttiep unb berfeploffen mit ber Stuffeprift
„SJiaterarbeit ®epot SBoltiSpofen" bis ®ienStag ben 6. Siob., mittags
12 ltpr, an ben S3auborftanb II, £errn ©tabtrat Sup im ©tabtpaiiS
einzufenben.

Iteuban bee liiedjee liantonalbanlt, Jiieidf. ßieferung
beS |ialj)jlare« unb Sealjtijlarc« ber Dbertiepter unb Ber

§tal|lbled|-|talllaben. tptäne, Sforausmape unb S3ebingungen
fönnen bei Stb. törunner, Strepitett, Slfazienftrape Str. 8, güriiip, ein=
gefepen merben. Offerten finb bis 5. Stob, an §errn SSanfpräfibent
©raf zu fenben.

fiefeenng bee ftied)en(iiil(le, ©Ijiieen ete. fite bie
neue Jlfaeekieriie in 3ng. SSorfepriften, ÜZtäne unb SSebingungen
liegen auf bem SBaubureau beS .§errn Strepitett Sltofer, Sömenptap,
zur ©infiept auf. ©cpriftliepe Offerten mit ber Stuffeprift „§olz=
arbeiten für bie Sircpe gug" nimmt bis 5. Stobember entgegen bie
SlirepenratSfanztei.

@>abelbadtneebauttnai C-l'dient. Stusfiiprung ber C5eb-,

fialj- ttttb ©etnentaebeifeit. fßtänc unb Sîauborfepriftcn liegen
auf bem Sureau beS .(îantonSgeometcrS in grauenfetb zur ©inftipt
auf. Offerten finb bis 5. üftoöember mit ber Sluffcbrift „^obelba^-
berbauung ©fepenz" berfeploffen an baS ®epartement beS 3nnern in
(frauenfeib einzufenben.

Die ©etneittbe Bttat (©raitbiinben) eröffnet Sonfurrenz über

©rfteUttttß einer neuen §c!tnltiitte in ber Slip Montana, fo«

mie Sfeparatur beS SllpmegeS SfJignaint gontana. SSaitplan unb

Sîofienboranfcptag liegen bei iffeter ©. ißlanta in guoz zur ©infiep'

auf; berfelbe nimmt auep Offerten bis 10. Stobember entgegen.

Dariikarrelttiatt lUcllljaurett. Stusfiiprung ber (ßrb-,
ffietnent- ttttb yflälferuttgaarbeifeu, SSläne unb SSaubor«

(Triften liegen bei §errn ©emetnbeammann ^Seter in ÎBelïbaufen,
fomie im Sureau be§ ^antonSgcometerö in fÇraitenfeib gur ©inficm
auf. Offerten finb bis zum 5. Stobember mit ber Stuffeprift „SSacp*

forreltion SBellpaufen" berfeploffen an baS ®epartement beS Snnetn
in (Jrauenfelb einzufenben.

Dir ©larrrarbeitcn (Cirfrrttnij watt fett (1er it ttttb
für îirtô in 3eicf)nungen,

bingungen unb Stngebotformulare finb im SSaubureau beS tpoftgc«
bäiibeS am ©epanze'ngraben in gug zur ©infiept aufgelegt, lieber*
napmSofferten finb berfeploffen unter ber Stuffeprift „Slngcbot für
ißoftgebäube gug" bis 5. Stob, franfo einzureiepen an bie $irettion
ber eibg. SSauten in SScrn.

Dir ©rtttrittbr ©aklat ift im gälte, brri Ceidtrufttpr-
tnagnt anzufepaffen. Stefteftanten mögen ipre Offerten bis 12. Stob,

beim ©emeinbamt SLablat fipriftliep einreichen, allmo geiepnungen
borliegen unb bie näpern SBebingungen in ©rfaprung gebracht merben
tonnen.

Dir ©rftcUttttjj bc« hanptkaital« in brr D«f**«rftraf!r-
^jäfdigaltr Tüifid) bis ©epnitt golliferftrafze, ©turmroaffcrentlaftung
ber 3oUifcrftrafze in ben SBitbba^ unb ©turmmafferentlaftung burep

bie SBilbbaepftrafze. ^3läne unb 33auborfcpriften liegen im ®iefbaU*
arnt, gtöpergaffe Str. 15, gimmer 10 b, je nacpmittagS zur ©infiept
auf, mofelbft bie bezüglichen ©ingabeformulare bezogen merben tonnen,
©ingaben finb berfeploffen bis ®onnerStag ben 8. Stobember, abenbS,

mit ber Stuffeprift „iSanalifation §öfcpgaffe=§ammerftrafze" bem S3au*

borftanb I einzureidjen.
^elabitdtnrrUrtuttttij ©am«. $er ©emeinberat bon ©am«

eröffnet freie ffionfurrenz über bie SlitSfüprung bon 80S I ber geis*
baepberbauung bei ©amS. 33oranfiplag runb gr. 20,000. ffllane,
SSauborfepriften unb S3orauSma&c liegen auf bem ©emeinbamt z"*
©infiept auf. Offerten finb berfeploffen unb mit ber Stuffeprift „gelS*
baepberbauung" berfepen bis zum 6. Stobember an ben ©emeinberat
einzureiepen.

Dir ^««fitljrttttu brr AttrdilttPflritttttgett auf ^UtttrttP
fûï §au§entmäfferungcn ift auf 1, 3<*nuar 1901 in 2üforo

ZU bergeben. SSorfcpriftcn im ZtanalifationSbureau, Stebgaffe 1, Z"
beziepen. Offerten bis Sltittmocp ben 14. Stobember, abenbS, einzu«
reiepen an bas ©etretariat beS Saubepariements.

Dir ©rtttrittbr £ic«Pct-(j fepreibt bie Slrbeiten für ben Jlrtt-
Patt Per £ie»kerg)ïralfr, ©äge=®orf, Sange 565 in, SSreite 4,80 m,

zur Sktoerbung aus. Storfipriftenpeft, SflreiSferien unb >Büme fönnen
auf bem SSureau beS 3ngenieitrS beS IV. SreifeS in ®elSberg ein*

gefepen merben, mofelbft bie berfiegelten Offerten bis 15. Stobember
einzureiepen finb.

Le Conseil communal de la ville de Fribourg
ouvre un concours pour l'installation (lu chauffage central
à vapeur et basse-pression dans le nouveau bâtiment
d'école à construire à la Nouveville, à Fribourg. Prendre con-
naissance des plans et conditions au Bureau de l'Edilité de la
Ville. Terme pour la remise des soumissions : 10 novembre.

gpwdj-giwU
Unlauterer SBettberoerb. ®ie „bcbeutenbfte 8ager*3BeiB*

metall*@ieperei" nennt fiep ber 33eantmorter ber Stnfrage Str. 552,

§err Sbiene, SStetatl*, früher ©ifengieper, in ®acpfen. SBenn man
bor ungefäpr 3apreSfrift erft fein ©efepäft aufgetpan pat unb gormer,
©ieper, Strbeiter unb prinzipal in einer 5f3erfon ift, fo foüte man
meines ©raeptenS in ber Stetlame etmas befepeibener fein —

3ip gönne gerrn Sbiene fein SSerbienft burcpauS, aber iep bff«
aepte grünbliep berartige unlautere Slnpreifungen, bie ber Söaprpd'
unb ben tpatfäcplicpen SSerpättniffcn gopn fpreepen.

Sein ©ieper.

gdjttteitcrildtrr ïtatiskalcnbcr, ®afcpen Stotizbuep f'"
jebermann. geroitSgcgeben bon ber Stebattion beS „©emerbe".
3aprgang 1901. 160 @. 16". Streis in piibfepem gefepmeibig«"
8einmanb*@inbanb gr. 1.20. ®rue! unb IBertag bon Söüipler u. ©"*

in Sern.
®iefer ®afepen*Stotiztalenbcr entpält nur niiplicpen, täglich ber*

menbbaren ®ept, ift praftifcp eingerichtet, piibfep unb folib auSgeftajtet
unb fepr billig. SBir empfehlen bcnfelben iebermann heften® zur Sin*

fepaffung.
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Cement und nicht gegossen, sondern beim Anfertigen stark gestampft
werden. Uebrigens kann man die erforderliche Wandstärke mit einer
Röhrenprobierpresse bei 4 Atmosvhären Druck herausfinden. L.

Auf Frage 373. Sie können für Kopierrahmen auch das ver-
krümmteste Fensterglas benützen lsofern keine undurchsichtigen Stellen
darin sind), wenn Sie statt der Federn ein Luftkissen anwenden, was
stets die feinsten Kopien ergibt. Solche Luftkissen verfertigt Ihnen
nach eigenem System in jeder Größe samt Schlauch, Mundstück und
Kompressor um kleinen Betrag Walther Hämmig, Birmensdorfer-
straße 224, Zürich-Wiedikon. (Tramstation „Wismer").

Auf Frage 373. Unterzeichneter verkauft einen Heliographie-
apparat, 1,01 X l>,61 m, spottbillig, so daß sich Selbstanfcrtigung
nicht mehr lohnt. Robert Häusler, Bautechnikcr, Lieferungsgeschäft
für Rollladcn, Jalousien und Holzstorren, Werdtweg 17, Bern.

Auf Frage 373. Die Firma A. Ballis, Möbelfabrik in Basel,
fertigt solche Möbel an als Spezialität.

Auf Frage 378. In der Cementfabrikation herrscht Ueber-
Produktion. Es sind zu viele Fabriken entstanden und der Konsum
hat abgenommen, genau wie in der Ziegelei. Wenn die bestehenden
Fabriken voll fabrizieren, so erstellen sie mindestens das Doppelte
des Bedarfes in einem mittleren Baujahr. Dasselbe ist in Deutsch-
land der Fall, wo ausgerechnet wird, daß infolge der Neugründungcn
nun dreimal so viel fabriziert werden kann, als konsumiert wird. Die
deutsche Fabrikation ist also auf Ueberschwemmung der Nachbarländer
mit ihrem billigeren Fabrikat angewiesen. Wer somit in der Schweiz
eine neue Cement- oder Ziegclfabrik baut, begeht finanziellen Selbst-
mord und sollte unter Vormundschaft gestellt werden. Wir raten
dem Fragesteller, der sein Geld rasch loswerden will, es noch vor
Schluß der Ausstellung in Paris zu verjubeln. Die Sicherheit ist
die gleiche, nur geht es schneller und hat er ein kurzes Vergnügen
statt langen Sorgen.

Auf Frage 38V. Wolf u. Graf, Brandschcnkcstr. 7, Zürich I,
liefern Maschinen zum Ausbohren von Dampfmaschinen-Cylindern.
Dieselben liefern auch Apparate zum Ausbohren solcher Cylinder an
Ort und Stelle selbst, wie z. B. Lokomotivcylinder zc.

Auf Frage 38V. Wenden Sie sich an I. Walther u. Cie.,
technisches Geschäft, Zürich l.

Auf Frage 88L. Fragesteller wende sich gest. an Architekt E.
Mauch in Basel.

Auf Frage 384. Hobelmesser-Schleifapparate in verschiedenen
Breiten und vorzüglicher Ausführung, sowie hierzu bestgeeignete
Schmirgclscheiben liefern I. Walther u. Cie., technisches Geschäft,
Zürich I.

Auf Frage 383. Eine eingehende Erläuterung über die Be-
Handlung der Hölzer und das Polieren würde im Frägekasten zu weit
führen. Gute Anleitungen über die Behandlung des Schreiner-
materials finden Sie in den Handbüchern von Kraut und F. S. Meyer,
Stöckel, Gräf u. s. w. Die betr. Fachbücher erhalten Sie durch A.
Schirich, Zeichenbureau, Zürich V, Krcuzstraßc 8V, zugesandt.

Submifswns'Anzeiger.
Die Gemeinde Massen (Uri) eröffnet Konkurrenz über die

Erd-, Maurer-, Zimmerman««-, Cement-, verputz-,
Schreiner-, Glaser-, Spengler-, Schlosser- und Schmiede-
arbeiten, sowie die Lieferung von Gijenbalken im Gewichte
von ca. 5500 Kg. zum neue« Schnltzausba«. Näheres liegt zur
Einsicht in der Restauration Walker in Waffen. Offerten mit der
Aufschrift „Schulhausbau" sind bis den 20. November, abends, an
Kommissionspräsident I. Gehrig in Waffen zu richten.

Die Gemeinde Uenhanfen vergibt das Liefern und Legen
(inkl. Erdarbeiten) von cirka 375 laufende Meter Cementrötzren
von 0,30 Meter Lichtweite, sowie das Erstellen der erforderlichen
Haupt- und Einlaufschächte. Eingaben sind bis 6. November an den
Baurcfcrenten Heinrich Moser-Specht einzusenden, wo auch nähere
Auskunft erteilt wird.

Städtische Stratzenbatzn Zürich. Ausführung der
Malerarbeiten zum Depot an der Mutschcllenstraße. Vorausmaße
und Bedingungen können auf dem Hochbaubureau der städt. Straßen-
bahn, Seefeldstraßc 5, Hinterhaus, 1. Stock, eingesehen bezw. bezogen
werden. Offerten sind schriftlich und verschlossen mit der Aufschrift
„Malerarbeit Depot Wollishofen" bis Dienstag den 6. Nov., mittags
12 Uhr, au den Bauvorstand II, Herrn Stadtrat Lutz im Stadthaus
einzusenden.

Ueuba« der Zürcher Kantonalbank, Zürich. Lieferung
des Rohglases und Drahtglases der Oberlichter und der

Stahlblech-Rollladen. Pläne, Vorausmaße und Bedingungen
können bei Ad. Brunner, Architekt, Akazienstraße Nr. 8, Zürich, ein-
gesehen werden. Offerten sind bis 5. Nov. an Herrn Bankpräsident
Graf zu senden.

Lieferung der Kirchenltühle, Thüren etc. für die
neue Pfarrkirche in Zug. Vorschriften, Pläne und Bedingungen
liegen auf dem Baubureau des Herrn Architekt Moser, Löwenplatz,
zur Einsicht auf. Schriftliche Offerten mit der Aufschrift „Holz-
arbeiten für die Kirche Zug" nimmt bis 5. November entgegen die
Kirchenratskanzlei.

Tobelbachverbaunng Gfchenz. Ausführung der Erd-,
Holz- und Cementarbeiten. Pläne und Bauvorschriften liegen
auf deni Bureau des Kantonsgeometcrs in Frauenfeld zur Einsicht
auf. Offerten sind bis 5. November mit der Aufschrift „Tobelbach-
verbauung Eschenz" verschlossen an das Departement des Innern in
Frauenfeld einzusenden.

Die Gemeinde Znvz (Graubünden) eröffnet Konkurrenz über

Erstellung einer neuen Sennhütte in der Alp Fontana, so-

wie Reparatur des Alpweges Pignaint - Fontana. Bauplan und

Kostenvoranschlag liegen bei Peter C. Planta in Zuoz zur Einsicht

auf; derselbe nimmt auch Offerten bis 10. November entgegen.

Karhkorrektion Mellhansen. Ausführung der Grd-,
Cement- «nd Pstästerungsarbeiten. Pläne und Bauvor-
schriften liegen bei Herrn Gemeindeammann Peter in Wellhausen,
sowie im Bureau des Kantonsgeometers in Frauenfeld zur Einsicht

auf. Offerten sind bis zum 5. November mit der Aufschrift „Bach-
korrektion Wellhausen" verschlossen an das Departement des Innern
in Frauenfeid einzusenden.

Die Glascrarbeiten (Lieferung von Fenstern und
Thüren) für das Postgedande in Zug. Zeichnungen, Be-

dingungen und Angcbotformulare sind im Baubureau des Postge-
bäudes am Schanzengraben in Zug zur Einsicht aufgelegt. Ueber-

nahmsofferten sind verschlossen unter der Aufschrift „Angebot für
Postgebäude Zug" bis 5. Nov. franko einzureichen an die Direktion
der eidq. Bauten in Bern.

Die Gemeinde Tablat ist im Falle, drei Leichenfnhr-
mögen anzuschaffen. Reflektanten mögen ihre Offerten bis 12. Nov.
beim Gcmeindamt Tablat schriftlich einreichen, allwo Zeichnungen
vorliegen und die nähern Bedingungen in Erfahrung gebracht werden
können.

Die Erstellung des Hauptkanals in der Dufonrstratze-
Höfchgasse Zürich bis Schnitt Zollikerstraßc, Sturmwasstrentlastung
der Zollikerstraßc in den Wildbach und Stnrmwasserentlastung durch
die Wildbachstraße. Pläne und Bauvorschriften liegen im Tiefbau-
amt, Flößergaffe Nr. 15, Zimmer 10 k, je nachmittags zur Einsicht
auf, woselbst die bezüglichen Eingabeformulare bezogen werden können-

Eingaben sind verschlossen bis Donnerstag den 8. November, abends,
mit der Aufschrift „Kanalisation Höschgasse-Hammerstraße" dem Bau-
vorstand I einzureichen.

Felsbachverkanung Gams. Der Gemeinderat von Gams
eröffnet freie Konkurrenz über die Ausführung von Los I der Fels-
bnchvcrbauung bei Gams. Voranschlag rund Fr. 20,000. Pläne,
Bauvorschriften und Vorausmaße liegen auf dem Gemeindamt zur
Einsicht auf. Offerten sind verschlossen und mit der Aufschrift „Fels-
bachvcrbnuung" versehen bis zum 6. November an den Gemeinderat
einzureichen.

Die Ausführung der Anfchlntzleitnngen auf Allmend
Kafel für Hausentwässerungen ist aus 1. Januar 1901 in Akkord

zu vergeben. Vorschriften im Kanalisationsbureau, Rebgasse 1, zu

beziehen. Offerten bis Mittwoch den 14. November, abends, einzu-
reichen an das Sekretariat des Baudepartements.

Die Gemeinde Lieskerg schreibt die Arbeiten fiir den Ile»-
da» der Lieskergstratze, Säge-Dorf, Länge 565 m. Breite 4.80 w,
zur Bewerbung aus. Vorschrifteuheft, Preissericn und Pläne können

auf dem Bureau des Ingenieurs des IV. Kreises in Delsberg ein-
gesehen werden, woselbst die versiegelten Offerten bis 15. November
einzureichen sind.

l.e vonseil eoininunsl «>e Is ville «le pmdourg
ouvre un concours pour l'instullation <1u eksnllsge eentrnl
à vspeue eî kssse-pnessien dans 1s nouveau bâtimsul,
d'öcolo à construire à la dlouvovillo, à VribourA. Brsiidre von-
naissance des plans et conditions an Bureau de l'Bdilits de la
Ville. "Derme pour la remise dos soumissions: 10 novembre.

Sprech-Saal.
Unlauterer Wettbewerb. Die „bedeutendste Lager-Weiß-

metall-Gießerei" nennt sich der Beantworter der Anfrage Nr. 552,

Herr P. Kiene, Metall-, früher Eisengießer, in Dachsen. Wenn man
vor ungefähr Jahresfrist erst sein Geschäft aufgethan hat und Former,
Gießer, Arbeiter und Prinzipal in einer Person ist, so sollte man
meines Erachtens in der Reklame etwas bescheidener sein! —

Ich gönne Herrn Kiene sein Verdienst durchaus, aber ich vcr-
achte gründlich derartige unlautere Anpreisungen, die der Wahrheit
und den thatsächlichen Verhältnissen Hohn sprechen.

Kein Gießer.

Schweizerischer Uotizkalender, Taschen-Notizbuch fur
jedermann. Herausgegeben von der Redaktion des „Gewerbe". I-V
Jahrgang 1901. 160 S. 16". Preis in hübschem geschmeidigem
Leinwand-Einband Fr. 1.20. Druck und Verlag von Büchler u. Co.

in Bern.
Dieser Taschen-Notizkalendcr enthält nur nützlichen, täglich vtt-

wendbaren Text, ist praktisch eingerichtet, hübsch und solid ausgestattet
und sehr billig. Wir empfehlen denselben jedermann bestens zur An-
schaffung.
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